
Sie können sich zu jedem Wintersemester bewerben. Infor­
mationen zum Bewerbungsverfahren, den Bewerbungs­
zeiträumen sowie zu allen relevanten Unterlagen finden Sie 
auf der folgenden Website: 
www.uni-goettingen.de/bewerbung

Studienzentrale der Universität
mit Zentraler Studienberatung und Studentensekretariat
Wilhelmsplatz 4 
37073 Göttingen
Tel. +49 551 39­113
infoline­studium@uni­goettingen.de 

�	 	Gute Ausstattung: Die Bibliotheken der beteiligten Fächer 
und die mehrfach ausgezeichnete Niedersächsische 
Staats­ und Universitätsbibliothek sind leicht zu erreichen.

�	 	Individuelle Betreuung: Neben den Fachstudienberatun­
gen steht Ihnen bereits zu Beginn Ihres Studium eine spe­
zielle Studieneingangsberatung zur Verfügung. Im Laufe 
Ihres Studiums erhalten Sie im Studienbüro alle relevanten  
Informationen. Unterstützt werden die Beratungsange­
bote durch spezielle Mentor/innen­Programme in den 
Studienfächern.

�	 	Kurze Wege: In der 130.000 Einwohner zählenden Stadt 
liegen die Universität, die Innenstadt und der Bahnhof 
nah beieinander. Sie können alles bequem mit dem Fahr­
rad oder zu Fuß erreichen.

�	 	Attraktives Freizeitangebot: Göttingen ist durch die Uni­
versität und seine Studierenden geprägt. Eine vielfältige 
Szene mit Musik, Kultur, Kinos und Theater, das breite 
Angebot des Hochschulsports sowie zahlreiche Cafés 
und Kneipen sorgen dafür, dass man sich in Göttingen 
nicht nur auf dem Campus trifft.

Schauen Sie über den Tellerrand: Durch ein Praktikum  
erhalten Sie erste Einblicke in mögliche Berufsfelder und 
können Kontakte knüpfen. Bei der Suche unterstützt Sie das 
fakultätseigene Büro für Praktikum und Berufseinstieg.
www.sowi.uni-goettingen.de/praktikum
www.sowi.uni-goettingen.de/berufseinstieg

Nutzen Sie die Möglichkeit, für ein bis zwei Semester an  
einer unserer Partneruniversitäten im Ausland zu studieren. 
Hier reichen unsere Kontakte von »A« wie Amsterdam bis 
»W« wie Warschau. Bei Ihrer individuellen Planung berät 
Sie unser Koordinator für Internationales Studieren.
www.sowi.uni-goettingen.de/outgoing

Bewerben und ImmatrikulierenLeben und Studieren in Göttingen Praktika und Ausland

Bachelorstudiengänge an der

Sozialwissenschaftlichen 
Fakultät ©
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Studienberatung der Sozialwissenschaftlichen Fakultät
Nadine Schröter
Platz der Göttinger Sieben 3 · 37073 Göttingen
Tel. +49 551 39­5126
nadine.schroeter@sowi.uni­goettingen.de

Informationsplattform für Studieninteressierte
Uns ist es wichtig, dass Sie ein Studium finden, das zu 
Ihnen passt. Stimmen Ihre Erwartungen mit den Inhalten 
und Anforderungen des Studiums überein?

www.sowi.uni-goettingen.de/ips

Kontakt 

Mit dem sozialwissenschaftlichen Studium erwerben Sie 
fachliche Kompetenzen für Tätigkeiten in unterschiedlichen 
Berufsfeldern. Hierzu zählen Felder wie Markt­ und Mei­
nungsforschung, Organisations­ und Personalentwicklung, 
Parteien und Verbände, Entwicklungszusammenarbeit,  
Institutionen der Kultur­, Außen­ und Entwicklungspolitik, 
Öffentlichkeitsarbeit, Frauenförderung und Gender Main­
streaming, öffentliche Verwaltungen, Wirtschaftsunterneh­
men, Stadt­ und Regionalplanung, Medien und Kultur­
einrichtungen, Museen, Nicht­Regierungsorganisationen 
sowie Politische und Erwachsenenbildung.

Berufsperspektiven

Die Georg­August­Universität Göttingen, gegründet 1737, 
versteht sich als international bedeutende Forschungsuni­
versität mit Schwerpunkten in der forschungsbasierten 
Lehre. An den 13 Fakultäten sind rund 31.000 Studie­
rende eingeschrieben. Mit der Verpflichtung internationaler 
Wissen schaftler/­innen und einem hohen Anteil auslän­
discher Studierender knüpft die Universität Göttingen an 
die Tradition als Wissenschaftsstandort mit internationaler 
Bedeutung und Weltruf an.

Insbesondere in den Geistes­ und Sozialwissenschaften 
zeichnet sich die Universität Göttingen durch die Vielfalt 
ihrer Fächer aus.



Die Sozialwissenschaftliche Fakultät bietet folgende  
Bachelorstudiengänge an:

�	 Ethnologie (Mono­B.A., Zwei­Fächer­B.A.)

�	 Geschlechterforschung (Zwei­Fächer­B.A.)

�	 Moderne Indienstudien (Zwei­Fächer­B.A.)

�	 Politikwissenschaft  
(Mono­B.A., Zwei­Fächer­B.A. /inkl. Lehramt)

�	 Sozialwissenschaften (Mono­B.A.)

�	 Soziologie (Mono­B.A., Zwei­Fächer­B.A.)

�	 Sportwissenschaften (Zwei­Fächer­B.A. / inkl. Lehramt)

Die Regelstudienzeit der Bachelorstudiengänge beträgt 
sechs Semester. 

Bachelorstudiengänge

Die Erziehungswissenschaft hat ihre Schwerpunkte in  
Lehre und Forschung in den Bereichen Allgemeine Pädago­
gik, außerschulische Bildung, Schulpädagogik, empirische 
Schul­ und Unterrichtsforschung, Biografieforschung und 
historischer Bildungsforschung. Erziehungswissenschaft ist 
nur im Studiengang B.A. Sozialwissenschaften studierbar.

Die Ethnologie ist eine empirische Sozialwissenschaft, 
die sich mit allen Formen kulturellen und sozialen Lebens 
 beschäftigt, insbesondere in außereuropäischen Kontexten 
(Afrika, Ozeanien/Südostasien). Ihr Anspruch ist es, sozia­
les Handeln aus Sicht der Akteure verstehend zu erfassen 
und vergleichend zu untersuchen. Ihr Gegenstandsbereich 
ist so breit wie das gesellschaftliche Leben der Menschen 
selbst und reicht von Schönheitswettbewerben bis hin zu 
Heilungs ritualen und internationaler Entwicklungspraxis.

Die Geschlechterforschung befasst sich mit der sozialen 
 Kategorie Geschlecht. In der Gesellschaft bestimmt sie 
maßgeblich menschliche Denk­ und Wissenssysteme sowie 
gesellschaftliche und kulturelle Organisationsformen. Die 
Geschlechterforschung untersucht unter anderem die  
Herstellung, Bedeutung und Relevanz von Geschlecht auf 
verschiedenen Ebenen. Um diese große Bandbreite zu  
gewährleisten, ist das Fach an der Universität Göttingen  
interdisziplinär angelegt.

Der Bachelorstudiengang Moderne Indienstudien beschäf­
tigt sich mit der wirtschaftlichen, sozialen und  kulturellen 
Entwicklung des modernen Indien. Die Beantwortung 
 dieser Fragen erfordert eine enge Zusammenarbeit zwi­
schen Politikwissenschaft, Soziologie, Ethnologie und den 

Studienfächer

 

 

 Mono-B.A.
Fachstudium (90 C)

Bachelorarbeit (12 C)

Professionalisierungsbereich (36 C)

Außerfachlicher Kompetenzbereich (42 C)

12 C

90 C

42 C

36 C

 

66 C

66 C  

36 C 

12 C

Für das Profil Lehramt werden hier 
36 C aus den Bereichen Fachdidaktik,
Erziehungswissenschaft, Schulpraktikum
etc. erbracht   

Zwei-Fächer-B.A.
Fachstudium Fach A (66 C)

Bachelorarbeit (12 C)

Professionalisierungsbereich (36 C)*

Fachstudium Fach B (66 C)

*) 

 

Sozialwissenschaftliche Orientierung (48 C) 

1. Sozialwissenschaftliches Fach (36 C) 

2. Sozialwissenschaftliches Fach (36 C)  

Spezialsierung (30 C)
 

Schlüsselkompetenzen (18 C)
 

Bachelorarbeit (12 C)
 

48 C 

36 C

18 C

12 C B.A. Sozialwissenschaften 

30 C 

36 C

Wirtschaftswissenschaften. Hinzu kommen Kenntnisse der 
indischen Sprachen, Religionen und Geschichte.

Politik ist, einer klassischen Definition zufolge, der Kampf 
um Macht zwischen Staaten oder zwischen Menschen 
inner halb eines Staates. Dazu gehört zum Beispiel das 
Schmieden von Regierungsbündnissen oder die Durch­
setzung eines neuen Gesetzes im Parlament. Die Politikwis-
senschaft untersucht dabei den Ablauf und die Ergebnisse 
politischer Prozesse und ihrer institutionellen Rahmenbe­
dingungen sowie die Handlungen der beteiligten Akteure.

Soziologie ist die Wissenschaft von der Gesellschaft. Sie 
fragt allgemein danach, wie soziale Strukturen das Han­
deln der Menschen prägen und sich durch das Handeln 
der Menschen verändern. Im Besonderen befasst sich die 
Soziologie mit sozialen Strukturen und Prozessen mo­
derner Gesellschaf ten. Mit quantitativen und qualitativen 
Methoden em pi ri scher Sozialforschung untersucht sie das 
Zusammenspiel wirtschaftlicher, politischer und kultureller 
Ordnungen, die Formen sozialer Ungleichheit und die mit 
ihr einhergehenden Konflikte.

Die Sportwissenschaften beschäftigen sich mit Fragen 
des Sports und der Bewegung. Die Disziplin ist sehr breit 
 ge fächert: Sie umfasst moderne Sportarten, kindliches 
 Bewegungsverhalten, Bewegungsmöglichkeiten im Alter, 
Hochleistungssport, Gesundheitssport und vieles mehr. Die 
Beschäftigung mit den Gegenstandsbereichen erfolgt aus 
verschiedenen Blickwinkeln, wie zum Beispiel der päda­
gogischen, didaktischen, soziologischen, medizinischen, 
trainings­ sowie bewegungswissenschaftlichen Perspektive.

Im Mono­B.A. studieren Sie das Studienfach in Kombina­
tion mit einem sogenannten »außerfachlichen Kompetenz­
bereich«, was eine Art Nebenfach darstellt. 

Im B.A. Sozialwissenschaften studieren Sie drei Studien­
fächer in Kombination – damit ist dieser Bachelor einzig­
artig in Deutschland. In diesem Studiengang sind alle 
sozial wissenschaftlichen Fachgebiete vertreten. Die Sozial­
wissenschaften beschäftigen sich aus verschiedenen Pers­
pektiven mit unterschiedlichen Phänomenen der sozialen 
Welt wie zum Beispiel Erziehung und Bildung, Politik und 
Demokratie, Ungleichheit, Religion, Kultur, Sport oder 
 Geschlechtlichkeit. Aus diesem breiten Ansatz können 
 Studierende der Sozialwissenschaften eigene Fachgebiete 
und Spezialisierungen wählen.

Beim Zwei­Fächer­Bachelor studieren Sie zwei Studien­
fächer gleichberechtigt. Im Lehramtsprofil wird das Studium 
durch lehramtsspezifische Veranstaltungen ergänzt.

Alle Bachelorstudiengänge (mit Ausnahme des B.A. Sozial­
wissenschaften) können in weiterführenden Masterstudien­
gängen studiert werden.


